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Lfd. 
Nr. 

Beschluss-
datum 

Nr. der 
Vorlage 

Beschlusslage (ggf. Frist) Zuständigkeit 
(Dez./Amt) 

Bearbeitungs-
stand 

Bemerkungen 

4 23.01.2024 V+G/VGB 
17/2024 

Antrag - VHS als fester Sitzungsort für die 
Stadtverordnetenversammlung (SPD, CDU, 
FDP) 
 
Beschluss: 1. Der V&G-Ausschuss spricht 
sich für die Festlegung des Ella-Kappenberg-
Saals als festen Sitzungsort der 
Stadtverordnetenversammlung aus. 
2. Der Magistrat wird beauftragt, zeitnah 
Planungen aufzunehmen und ein Konzept zu 
entwickeln, wie entsprechende räumliche 
Anpassungen des Sitzungssaales, 
insbesondere der Bühne, sowie einer 
angemessenen technischen Ausstattung der 
einzelnen Plätze vorgenommen werden 
können. 
3. Die Termine für die Sitzungen der 
Stadtverordnetenversammlung und evtl. 
Ausschusssitzungen im Ella-Kappenberg-
Saal des Friedrich-Schiller-Hauses haben 
Vorrang vor anderen Veranstaltungen. Zu 
diesem Zweck werden zwei Wochentage 
(Dienstag & Donnerstag) durchgängig für eine 
eventuelle Nutzung durch das Büro der STVV 
im Buchungskalender des Ella-Kappenberg-
Saales geblockt. Sofern keine Nutzung durch 
das Büro der STVV erforderlich ist, werden 
die jeweiligen Termine spätestens sechs 
Wochen vorher zur Nutzung bzw. Vergabe für 
die VHS freigegeben. 

Büro StVV, 
Stäwog, VHS 

In Bearbeitung   
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4. Das Büro der 
Stadtverordnetenversammlung hat seinen 
zukünftigen Sitz im Gebäude der VHS. 
 

16 04.03.2025 V+G/P 
14/2024 - 
2 

Petition i. S. "Der Generalmusikdirektor 
muss Teil der Theaterleitung bleiben!" 
 
Beschluss:  Der Petitionsausschuss hat die 
Eingabe geprüft und hat sich ausführlich über 
die Sach- und Rechtslage informieren lassen. 
Der Petitionsausschuss sieht keine 
Möglichkeit, dem Anliegen zum Erfolg zu 
verhelfen. Das Vorbringen lässt nicht 
erkennen, inwieweit der Ausschuss im Sinne 
des Artikel 17 GG tätig werden könnte. 
Der Petitionsausschuss sieht keine 
Veranlassung, dem Magistrat Maßnahmen zu 
empfehlen und empfiehlt der 
Stadtverordnetenversammlung, die Petition 
als unbegründet zurückzuweisen. 

Büro der StVV Erledigt In StVV am 20.03.2025 als unbegründet 
zurückgewiesen (Vorlage StVV - V 10/2025). 

17 04.03.2025 V+G/P 
16/2024 - 
2 

Petition i. S. "Kindergartenneubau ja, aber 
nicht im ROTLICHTMILIEU" 
 
Beschluss:   Der Ausschuss folgt dem 
Beschlussvorschlag der Berichterstatterinnen 
und empfiehlt der 
Stadtverordnetenversammlung, die Petition 
als unbegründet zurückzuweisen. 

Büro der StVV Erledigt In StVV am 20.03.2025 als unbegründet 
zurückgewiesen (Vorlage StVV - V 10/2025). 
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18 04.03.2025 V+G/VGB 
4/2025 

Sachstandsberichte zur Situation von 
Geflüchteten in Bremerhaven 
 
Beschluss:    Der Ausschuss für Verfassung, 
Geschäftsordnung, Petitionsangelegenheiten 
und Bürgerbeteiligung stimmt dem Vorschlag 
von Stadtrat Günthner zu, dass der 
„Sachstandsbericht Geflüchtete und 
unbegleitete minderjährige ausländische 
Kinder und Jugendliche (umA)“ mit 
sofortiger Wirkung zu Beginn eines jeden 
Jahres im Ausschuss für Arbeit, Soziales, 
Seniorinnen und Senioren, Migrantinnen und 
Migranten und Menschen mit Behinderung, im 
Ausschuss für Jugend, Familie und Frauen 
sowie im Jugendhilfeausschuss beraten wird. 
Eine Befassung durch die 
Stadtverordnetenversammlung ist nicht mehr 
vorgesehen. 

Büro der StVV, 
Stadtrat Günthner  

Erledigt  


